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                     Zusammenfassung
Wesentliches Ziel von Coaching ist die Anregung von Selbstreflexion bei Klienten durch kommunikative Mittel. Zu berücksichtigen sind dabei Rahmenbedingungen wie Rollen, Umgebungsfaktoren und Ziele. Wichtige Gesprächselemente sind Fragen, Zuhören und Metakommunikation. Mittels nonverbaler Aspekte wie Distanz und Nähe sowie Körpersprache kann Gesagtes symbolisiert werden. Schlüsselwörter und Metaphern können Hinweise auf subjektive Weltbilder des Klienten (Die Begriffe Coach, Klient, Klientin stehen in diesem Text als Prototypen für weibliche oder männliche Personen.) liefern. Humor dient der Beziehungsgestaltung und Unterstützung kreativer Lösungen.
Schlüsselwörter
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                     Notes
	1.Für wichtige Hinweise zu diesem Kapitel danken wir Christina Dornaus, Christina Habl, Jana Kammerhoff, Lothar Laux, Johannes Leder, Dario Nalis, Jessica Röhner, Wolfgang Scholl, Marina Schall, Belinda Seeg, Theresa Wechsler und Daniel Wolf.
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